
Die Geschichte des Geyerhofs geht bis auf das 12. Jahrhundert
zurück. Seit dem 15. Jahrhundert ist das Gut im Besitz der
Familie Maier. 1985 fand ein Generationenwechsel statt, Josef
und Ilse Maier übernahmen das Weingut von den Eltern und
Ilse Mayer zeigte sich für den Weinanbau und den gesamten
Prozess der Weinbereitung verantwortlich. Verantwortung hieß
für Ilse auch von Beginn an, respektvoll mit ihrem Umfeld
umzugehen und einen ganzheitlichen Anspruch zu verfolgen!
Seit 1990 ist das Weingut bio-zertifiziert und in einige Projekte
der Renaturierung von Agrarflächen involviert. So gibt es
bereits seit einigen Jahren zusammen mit dem Weingut Birgit
Braunstein im Burgenland das Wildwux Projekt. Nun hat das
Weingut schon den erneuten Wechsel auf die nächstjüngere
Generation vollzogen. Seit wenigen Jahren wird das Weingut
von Josef Maier (Junior!) und seiner Partnerin Maria Maier,
einer Umweltökologin/Biologin aus Norddeutschland, geführt
und ist seit 2019 Demeter zertifiziert.
Wie vielerorts haben die beiden im Alten das Neue
wiederentdeckt. Durch Rinder, Pferde und Bienen lassen sie
neben dem Weinbau auch den alten Gutsgedanken wieder
aufleben. Erklärtes Ziel ist der Fokus auf das Wesentliche, der
Wunsch nach Entschleunigung und respektvoller, nachhaltiger
Landwirtschaft in einer Zeit, die getrieben ist von
Wirtschaftswachstum und Intensivierung.
Der Grüne Veltliner gilt als die bekannteste Weißweinrebe
Österreichs und genießt dort einen vergleichbaren Ruf wie
Riesling in Deutschland. Es handelt sich um eine Rebsorte, die
sich durch ihre feine sortentypische Säure und durch einen
leicht pfeffrigen Geschmack von anderen unterscheidet. Bei
den Rotweinen ist zweifelsohne der Zweigelt die
landestypische Rebsorte. Zweigelt ist kaum über Österreichs
Grenzen hinaus vertreten, ergibt aber, wenn der Hektarertrag
niedrig gehalten wird, sehr schöne warme und weiche Tropfen.
Neben den zuvor genannten Sorten werden heute auf 27 ha
weitere typische Rebsorten der Region um den Mittellauf der
Donau angebaut. Auch Gelber Muskateller, Weißburgunder,
Riesling gedeihen auf den verschiedenen Böden und Lagen
und werden zu delikaten Weinen ausgebaut.
Die Weine vom Geyerhof stehen für Tiefgründigkeit,
Ausgewogenheit und Geduld. Für die anspruchsvollen
WeintrinkerInnen unter uns gehören ihre Weine zu denen, die
wir besonders gerne trinken.

Geyerhof

Rebsorten:
Riesling
Spätburgunder
Weißburgunder
Grüner Veltliner
Blauer Portugieser
Zweigelt
Muskateller

Gesamtanbaufläche:
23 ha

Böden:
Sand
Urgestein
tertiäre Schotterböden
Granit
Glatter Stein 

Qualität:
Bio seit 1988

Anbaugebiet:
Niederösterreich, Kremstal


